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Vorwort 
Bibeltexte und Bibelübersetzungen aus der CSV (Elberfelder Edition  
D-42490 Hückeswagen) wenn nicht anders vermerkt. Worterklärungen aus 
"Strong's Hebrew and Greek Dictionary", wenn nicht anders vermerkt. 
Wo Gott gemeint ist, wird "Er", "Ihn", "Ihm", "Sein" usw. groß geschrieben, 
auch wenn dies nicht den Grammatikregeln entspricht. 
Das ©Copyright in diesem Dokument heißt, du darfst und sollst es kopieren 
und weitergeben, aber nur komplett und nicht aus dem 
Gesamtzusammenhang gelöst - und ohne kommerzielle Zwecke, d.h., du 
darfst es nur so weitergeben, dass es für den Empfänger gänzlich frei und 
kostenlos ist und bleibt. 
Dieser Lehrteil versteht sich als Teil des fortschreitenden und aktuellen Wort 
Gottes und vielem, was andere Autoren bereits über dieses Thema 
geschrieben und gepredigt haben; er erhebt keinerlei Vollkommenheits-
anspruch. 
Möge diese Schrift alle ihre Leser zum tieferen Verständnis des Christus 
führen und zu Seiner Verherrlichung dienen – dem größten und 
wünschenswertesten Ziel überhaupt, nämlich der alleinigen und 
allumfassenden Königsherrschaft Gottes in und durch Seinen Christus! 

 
Zum Inhalt 

Genetische Neigung oder genetischer Hang kommt durch die DNA. Wir 
haben bei der Wiedergeburt eine Impartation der DNA Gottes erhalten, den 
göttlichen Samen. "Christus in mir ist die Hoffnung der Herrlichkeit! - 
(Kolosser 1,27). 
Dies hat zur Folge, dass sich die Wesenseigenschaften des neuen 
Menschen gegenüber dem alten verändern. Daraus wird die Verordnung 
Gottes wahr werden, wenn die Bibel erklärt: 
Ihr	
   seid	
   der	
   Tempel	
   des	
   lebendigen	
  Gottes,	
  wie	
  Gott	
   gesagt	
   hat:	
   "Ich	
  will	
  
unter	
   ihnen	
  wohnen	
   und	
  wandeln,	
   und	
   ich	
  werde	
   ihr	
   Gott	
   sein,	
   und	
   sie	
  
werden	
  mein	
  Volk	
  sein."	
  	
  -­‐	
  (2.	
  Korinther	
  6,16).	
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GENETISCHE NEIGUNG 

Anekdote von der Schlange und der Schildkröte 

Viele von uns kennen vielleicht die Anekdote von der Schlange und dem 
Frosch, oder der Schildkröte und... - welchem Tier auch immer.  
Eines der beiden beteiligten Tiere ist jedoch immer - entweder die Schlange 
oder der Skorpion. Sei es aus den griechischen Fabeln oder in den 
persischen und asiatischen Geschichten (auch Hindu, jedoch nicht 
vorhanden im Sanskrit). Wir alle wissen, dass über die Natur der Schlange 
und des Skorpions in der Bibel reichlich Aufschluss zu finden ist. Jesus 
machte in Seinen Gleichnissen oft Gebrauch davon. 
Um das Wesen (Natur) und die Macht des Gesetzes die darin herrscht 
besser verstehen zu können, sei die Anekdote hier nochmals aufgeführt. Wir 
nehmen dazu die Schlange und die Schildkröte:  

'Herr	
  Schlange	
  nähert	
  sich	
  Herrn	
  Schildkröte	
  am	
  Ufer	
  eines	
  Flusses	
  und	
  bittet,	
  
da	
  er	
  den	
  Fluss	
  selbst	
  nicht	
  überqueren	
  kann,	
  für	
  einen	
  Ritt	
  übers	
  Wasser.	
  
Herr	
   Schildkröte	
  weigert	
   sich	
   höflich	
   dem	
  Herrn	
   Schlange	
   über	
   den	
   Fluss	
   zu	
  
helfen,	
   weil	
   er	
   sich	
   sicher	
   ist,	
   gebissen	
   zu	
   werden.	
   Herr	
   Schlange	
   protestiert	
  
aber	
  heftig	
  und	
  meint,	
  es	
  wäre	
  ja	
  töricht	
  ihn	
  zu	
  beißen,	
  weil	
  er	
  ihn	
  ja	
  trüge,	
  und	
  
er	
   so	
   auch	
   mit	
   ihm	
   untergehen	
   würde.	
   Herr	
   Schildkröte	
   sinnt	
   über	
   das	
  
Argument	
  nach	
  und	
  geht	
  auf	
  die	
  Logik	
  ein.	
  	
  
Als	
   sie	
   halbwegs	
   über	
   den	
   Fluss	
   sind,	
   fühlt	
   Herr	
   Schildkröte	
   einen	
   heftigen	
  
Schmerz	
   und	
   erkennt,	
   dass	
   er	
   von	
  Herrn	
   Schlange	
   gebissen	
  wurde.	
  Während	
  
das	
   Gift	
   langsam	
   zu	
   wirken	
   beginnt,	
   fragt	
   Herr	
   Schildkröte	
   Herrn	
   Schlange,	
  
warum	
  er	
   ihn	
  nun	
  doch	
  gebissen	
  hätte,	
  weil	
  durch	
  das	
  Beißen	
  nun	
  auch	
  Herr	
  
Schlange	
  unterginge.	
  
Mit	
   einem	
   ironischen	
   Lächeln	
   meint	
   Herr	
   Schlange:	
   "Ich	
   biss,	
   weil	
   ich	
   eine	
  
Schlange	
  bin,	
  Herr	
  Schildkröte,	
  -­‐	
  das	
  ist	
  meine	
  Natur!"'	
  
Dies möge uns helfen, die Gesetzmässigkeit der Wesenseigenschaften 
besser zu verstehen. - Ob wir es Natur, Charakter, Neigung oder sonst was 
nennen, das alles macht keinen Unterschied, dahinter steckt immer das 
Wesen selber! 

Das Wesen 
- Tatsache ist: 
 Zum Zeitpunkt der Rettung erhielt der Gläubige die göttliche Natur des 

Wesens Gottes, darum heisst es... 

Geboren aus Gott 
Wieder geboren zu werden oder zu sein heißt: Von oben geboren sein. So 
wie von Gott geboren zu sein heißt - wiedergeboren zu sein (von 
Neuem geboren). 

- Wenn du glaubst, dass Jesus der Christus ist, bist du aus Gott 
geboren... 
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1. Johannes 5,1-5 
1 Jeder, der glaubt, dass Jesus der Christus ist, ist aus Gott geboren; und 
jeder, der den liebt, der geboren hat, liebt auch den, der aus ihm geboren ist. 
2 Hieran erkennen wir, dass wir die Kinder Gottes lieben, wenn wir Gott lieben 
und seine Gebote halten. 
3 Denn dies ist die Liebe Gottes, dass wir seine Gebote halten, und seine 
Gebote sind nicht schwer. 
4 Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; und dies ist der 
Sieg, der die Welt überwunden hat: unser Glaube. 
5 Wer ist es, der die Welt überwindet, wenn nicht der, der glaubt, dass Jesus 
der Sohn Gottes ist? 

- Die aus Gott geboren sind, sind die Kinder und Söhne Gottes... 
Johannes 1,12-13 
12 so viele ihn aber aufnahmen, denen gab er das Recht, Kinder Gottes zu 
werden, denen, die an seinen Namen glauben, 
13 die nicht aus Geblüt noch aus dem Willen des Fleisches, noch aus dem 
Willen des Mannes, sondern aus Gott geboren sind. 

- Die welche wiedergeboren sind, sind durch das Wort Gottes geboren... 
1. Petrus 1,23 die ihr nicht wiedergeboren seid aus verweslichem Samen, 
sondern aus unverweslichem, durch das lebendige und bleibende Wort 
Gottes. 

Als du wiedergeboren wurdest, wurde das Wesen Gottes in dich impartiert. 
Dieses Wesen (oder diese "Natur") wird durch verschiedene Worte und 
Bibelstellen angezeigt, hier nur einige davon: 

•  Söhne 
Galater 4,6-7 
6 Weil ihr aber Söhne seid, so hat Gott den Geist seines Sohnes in unsere 
Herzen gesandt, der da ruft: Abba, Vater! 
7 Also bist du nicht mehr Knecht, sondern Sohn; wenn aber Sohn, so auch 
Erbe durch Gott. 

Römer 8,15-17 
15 Denn ihr habt nicht einen Geist der Knechtschaft empfangen, wiederum zur 
Furcht, sondern einen Geist der Sohnschaft habt ihr empfangen, in dem wir 
rufen: Abba, Vater! 
16 Der Geist selbst bezeugt mit unserem Geist, dass wir Kinder Gottes sind. 
17 Wenn aber Kinder, so auch Erben – Erben Gottes und Miterben Christi, 
wenn wir nämlich mitleiden, damit wir auch mitverherrlicht werden. 

•  Gesinnung Christi 
1. Korinther 2,16 denn „wer hat den Sinn des Herrn erkannt, der ihn 
unterweise?“ Wir aber haben Christi Sinn. 
Der genetische Code ist nicht isoliert in einem Individuum, sondern im Leib 
Christi, der Körperschaft, in Gottes Tempel. 

•  Die Seinen 
2. Timotheus 2,19 Doch der feste Grund Gottes steht und hat dieses Siegel: 
Der Herr kennt die sein sind; und: Jeder, der den Namen des Herrn nennt, 
stehe ab von der Ungerechtigkeit! 
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•  Der Same Gottes 
1. Johannes 3,9 Jeder, der aus Gott geboren ist, tut nicht Sünde, denn sein 
Same bleibt in ihm; und er kann nicht sündigen, weil er aus Gott geboren ist. 

•  Göttliche Kraft 
2. Petrus 1,2-4 
2 Gnade und Friede sei euch vermehrt in der Erkenntnis Gottes und Jesu, 
unseres Herrn. 
3 Da seine göttliche Kraft uns alles zum Leben und zur Gottseligkeit 
geschenkt hat durch die Erkenntnis dessen, der uns berufen hat durch 
Herrlichkeit und Tugend, 
4 durch die er uns die kostbaren und größten Verheißungen geschenkt hat, 
damit ihr durch diese Teilhaber der göttlichen Natur werdet, die ihr dem 
Verderben entflohen seid, das in der Welt ist durch die Begierde. 

•  Vorherbestimmt - du wurdest codiert 
Römer 8,29-30 
29 Denn welche er zuvor erkannt hat, die hat er auch zuvor bestimmt, dem 
Bild seines Sohnes gleichförmig zu sein, damit er der Erstgeborene sei unter 
vielen Brüdern. 
30 Welche er aber zuvor bestimmt hat, diese hat er auch berufen; und welche 
er berufen hat, diese hat er auch gerechtfertigt; welche er aber gerechtfertigt 
hat, diese hat er auch verherrlicht. 
Epheser 1,5-6 
5 und uns zuvor bestimmt hat zur Sohnschaft durch Jesus Christus für sich 
selbst, nach dem Wohlgefallen seines Willens, 
6 zum Preise der Herrlichkeit seiner Gnade, womit er uns begnadigt hat in 
dem Geliebten. 
Mit anderen Worten, du wurdest genetisch codiert um Ihn genau zu 
repräsentieren. Du kannst nicht scheitern, weil du als Betroffener die DNA 
Gottes in dir hast. Was ist die DNA Gottes? Das Wesen Gottes in der DNA, 
wird in den wiedergeborenen Glaubenden übermittelt oder wie wir es gerne 
bezeichnen - "impartiert". Der oder die wahre Glaubende wird somit 
automatisch beginnen, diese Wesenseigenschaften zu entwickeln, weil die 
DNA in ihm / ihr ist. Diese Wesenseigenschaften Gottes, machen ihn 
unterschiedlich von der Welt; eine neue Schöpfung. 
2. Korinther 5,17 Daher, wenn jemand in Christus ist, da ist eine neue 
Schöpfung; das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 
Selbst in einer antagonistischen (dem entgegengesetzten) Umgebung, kann 
und wird diese Spezies überleben. 

1. Er versteht, dass er ein Geisteswesen ist 
Johannes 3,6-8 
6 Was aus dem Fleisch geboren ist, ist Fleisch, und was aus dem Geist 
geboren ist, ist Geist. 
7 Verwundere dich nicht, dass ich dir sagte: Ihr müsst von neuem geboren 
werden. 
8 Der Wind weht, wo er will, und du hörst sein Sausen, aber du weißt nicht, 
woher er kommt und wohin er geht; so ist jeder, der aus dem Geist geboren 
ist. 
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Galater 5,16-18 
16 Ich sage aber: Wandelt im Geist, und ihr werdet die Lust des Fleisches 
nicht vollbringen. 
17 Denn das Fleisch begehrt gegen den Geist, der Geist aber gegen das 
Fleisch; denn diese sind einander entgegengesetzt, damit ihr nicht das tut, 
was ihr wollt. 
18 Wenn ihr aber durch den Geist geleitet werdet, so seid ihr nicht unter 
Gesetz. 

Gott ist Geist. Tiefe sucht Tiefe. Unser Geist verlangt nach der 
Gemeinschaft mit dem Vater aller Geister. So wird der wahre und echte 
Glaubende ins Gebet gezogen... 
Jakobus 4,5 Oder meint ihr, dass die Schrift vergeblich rede? Begehrt der 
Geist, der in uns wohnt, mit Neid? 
Der Heilige Geist in uns sehnt sich nach Gemeinschaft mit uns. Der Geist 
Gottes will auch unsere Seele und unseren Leib. Denke daran, dass wir ein 
Geist mit Gott sind. Weltlichkeit stört diese Gemeinschaft sehr! 
Jakobus 4,5: 

-­‐	
  GOD'S	
  WORD®	
  Translation	
  (©1995):	
  
Oder denkt ihr, dass diese Passage nichts bedeutet? Sie sagt, "Der Geist, der 
in uns lebt will, dass wir ihm gehören. 

-­‐	
  New	
  International	
  Version	
  (©2011):	
  
Oder denkt ihr, dass die Schrift ohne Grund sagt, dass er sich eifersüchtig 
nach dem Geist sehnt, den er in uns wohnend gemacht hat? 

-­‐	
  English	
  Standard	
  Version	
  (©2001):	
  
Oder nehmt ihr an, es habe keinen Zweck, dass die Schrift sagt: "Er sehnt sich 
eifersüchtig nach dem Geist, den er in uns wandelnd gemacht hat"? 

-­‐	
  New	
  American	
  Standard	
  Bible	
  (©1995):	
  
Oder denkt ihr die Schrift rede ohne Absicht: "Er verlangt eifersüchtig nach 
dem Geist, den er in uns wandelnd gemacht hat"? 

-­‐	
  International	
  Standard	
  Version	
  (©2012):	
  
Oder denkt ihr die Schrift bedeute nichts, wenn sie sagt, dass der Geist, den 
Gott in uns zu leben gemacht hat, sich eifersüchtig für (nach) uns sehnt. 

-­‐	
  DIE	
  GESCHRIEBENE	
  -­‐	
  F.H.	
  Baader	
  (©1998):	
  
Oder meinet ihr, dass die Geschriebene dies vergeblich sagt? Ob zum Neid 
hin der Geist ersehnt, der in uns Herabwohnung macht?  

-­‐	
  MENGE	
  BIBEL	
  (©1939):	
  
Oder meint ihr, die Schrift mache leere Worte, wenn sie sagt: »Eifersüchtiges 
Verlangen hegt der Geist, den er (d.h. Gott) Wohnung in uns hat nehmen 
lassen«? 

•  Freundschaft mit der Welt ist gleichbedeutend wie Ehebruch mit 
Gott... 

Jakobus 4,1-6 
1 Woher kommen Kriege und woher Streitigkeiten unter euch? Nicht daher: 
aus euren Begierden, die in euren Gliedern streiten? 
2 Ihr begehrt und habt nichts; ihr mordet und neidet und könnt nichts 
erlangen; ihr streitet und führt Krieg; ihr habt nichts, weil ihr nicht bittet; 
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3 ihr bittet und empfangt nichts, weil ihr übel bittet, damit ihr es in euren 
Begierden vergeudet. 
4 Ihr Ehebrecherinnen, wisst ihr nicht, dass die Freundschaft der Welt 
Feindschaft gegen Gott ist? Wer nun irgend ein Freund der Welt sein will, 
erweist sich als Feind Gottes. 
5 Oder meint ihr, dass die Schrift vergeblich rede? Begehrt der Geist, der in 
uns wohnt, mit Neid? 
6 Er gibt aber größere Gnade; deshalb spricht er: „Gott widersteht den 
Hochmütigen, den Demütigen aber gibt er Gnade.“ 

2. Er ist wahrhaftig (Gr. alethes)  
- Einer der nicht lügen kann... 

Römer 3,4 Das sei ferne! Gott aber sei wahrhaftig, jeder Mensch aber Lügner, 
wie geschrieben steht: „Damit du gerechtfertigt wirst in deinen Worten und 
überwindest, wenn du gerichtet wirst.“ 
Johannes 3,33 Wer sein Zeugnis angenommen hat, hat besiegelt, dass Gott 
wahrhaftig ist. 

- Die religiöse Obrigkeit waren Lügner, sie hatten die DNA des Teufels... 
Johannes 8,42-47 
42 Jesus sprach zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, würdet ihr mich lieben, 
denn ich bin von Gott ausgegangen und gekommen; denn ich bin auch nicht 
von mir selbst aus gekommen, sondern er hat mich gesandt. 
43 Warum versteht ihr meine Sprache nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören 
könnt. 
44 Ihr seid aus dem Vater, dem Teufel, und die Begierden eures Vaters wollt 
ihr tun. Er war ein Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der 
Wahrheit, weil keine Wahrheit in ihm ist. Wenn er die Lüge redet, so redet er 
aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und ihr Vater. 
45 Weil ich aber die Wahrheit sage, glaubt ihr mir nicht. 
46 Wer von euch überführt mich der Sünde? Wenn ich die Wahrheit sage, 
warum glaubt ihr mir nicht? 
47 Wer aus Gott ist, hört die Worte Gottes. Darum hört ihr nicht, weil ihr nicht 
aus Gott seid. 

- Die von Gott geborenen haben eine Verwandtschaft mit der Wahrheit... 
2. Johannes 1-2 
1 Der Älteste der auserwählten Frau und ihren Kindern, die ich liebe in der 
Wahrheit; und nicht ich allein, sondern auch alle, die die Wahrheit erkannt 
haben, 
2 um der Wahrheit willen, die in uns bleibt, und sie wird mit uns sein in 
Ewigkeit. 
3. Johannes 3-4 
3 Denn ich habe mich sehr gefreut, als Brüder kamen und Zeugnis ablegten 
von deinem Festhalten an der Wahrheit, wie du in der Wahrheit wandelst. 
4 Ich habe keine größere Freude als dies, dass ich höre, dass meine Kinder in 
der Wahrheit wandeln. 
Die Apostel selber sagten, dass sie sich nicht zurückhalten konnten, die 
Wahrheit zu sprechen. 
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3. Er praktiziert Gerechtigkeit - Gott ist die Gerechtigkeit 
1. Johannes 2,29 Wenn ihr wisst, dass er gerecht ist, so erkennt, dass jeder, 
der die Gerechtigkeit tut, aus ihm geboren ist. 

4. Wahrnehmungsvermögen des Königreichs Gottes 
Johannes 3,3 Jesus antwortete und sprach zu ihm: Wahrlich, wahrlich, ich 
sage dir: Wenn jemand nicht von neuem geboren wird, so kann er das Reich 
Gottes nicht sehen. 

Johannes 3,5-8 
5 Jesus antwortete: Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht aus 
Wasser und Geist geboren wird, so kann er nicht in das Reich Gottes 
eingehen. 
6 Was aus dem Fleisch geboren ist, ist Fleisch, und was aus dem Geist 
geboren ist, ist Geist. 
7 Verwundere dich nicht, dass ich dir sagte: Ihr müsst von neuem geboren 
werden. 
8 Der Wind weht, wo er will, und du hörst sein Sausen, aber du weißt nicht, 
woher er kommt und wohin er geht; so ist jeder, der aus dem Geist geboren 
ist. 

5. Unfähigkeit zur Sünde 
1. Johannes 3,9 Jeder, der aus Gott geboren ist, tut nicht Sünde, denn sein 
Same bleibt in ihm; und er kann nicht sündigen, weil er aus Gott geboren ist. 

1. Johannes 5,18 Wir wissen, dass jeder, der aus Gott geboren ist, nicht 
sündigt; sondern der aus Gott Geborene bewahrt sich, und der Böse tastet ihn 
nicht an. 

6. Liebeskapazität 
1. Johannes 4,7 Geliebte, lasst uns einander lieben, denn die Liebe ist aus 
Gott; und jeder, der liebt, ist aus Gott geboren und erkennt Gott. 

a) Liebe für Gott 
Matthäus 22,37-40 
37 Er aber sprach zu ihm: „Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem 
ganzen Herzen und mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen 
Verstand.“ 
38 Dieses ist das große und erste Gebot. 
39 Das Zweite aber, ihm Gleiche, ist: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ 
40 An diesen zwei Geboten hängt das ganze Gesetz und die Propheten. 

Psalm 42,2 Wie ein Hirsch lechzt nach Wasserbächen, so lechzt meine Seele 
nach dir, o Gott! 

b) Liebe für Sein Volk 
1. Johannes 3,14 Wir wissen, dass wir aus dem Tod in das Leben 
hinübergegangen sind, weil wir die Brüder lieben; wer [den Bruder] nicht liebt, 
bleibt in dem Tod. 
1. Johannes 4,7-8 
7 Geliebte, lasst uns einander lieben, denn die Liebe ist aus Gott; und jeder, 
der liebt, ist aus Gott geboren und erkennt Gott. 
8 Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt, denn Gott ist Liebe. 
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1. Johannes 12-16 
12 Niemand hat Gott jemals gesehen. Wenn wir einander lieben, so bleibt Gott 
in uns, und seine Liebe ist in uns vollendet. 
13 Hieran erkennen wir, dass wir in ihm bleiben und er in uns, dass er uns von 
seinem Geist gegeben hat. 
14 Und wir haben gesehen und bezeugen, dass der Vater den Sohn gesandt 
hat als Heiland der Welt. 
15 Wer irgend bekennt, dass Jesus der Sohn Gottes ist, in ihm bleibt Gott und 
er in Gott. 
16 Und wir haben erkannt und geglaubt die Liebe, die Gott zu uns hat. 
Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott in ihm. 

1. Johannes 4,20-21 
20 Wenn jemand sagt: Ich liebe Gott, und hasst seinen Bruder, so ist er ein 
Lügner. Denn wer seinen Bruder nicht liebt, den er gesehen hat, wie kann der 
Gott lieben, den er nicht gesehen hat? 
21 Und dieses Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, auch seinen 
Bruder liebe. 
Zusammenfassend sehen wir, dass die Bruderliebe der Beweis für die Liebe 
Gottes ist. 
2. Korinther 2,12-13 
12 Als ich aber nach Troas kam für das Evangelium des Christus und mir eine 
Tür aufgetan wurde im Herrn, 
13 hatte ich keine Ruhe in meinem Geist, weil ich Titus, meinen Bruder, nicht 
fand, sondern ich nahm Abschied von ihnen und zog fort nach Mazedonien. 

c) Liebe zum Wort 
1. Johannes 2,5 Wer aber irgend sein Wort hält, in diesem ist wahrhaftig die 
Liebe Gottes vollendet. Hieran wissen wir, dass wir in ihm sind. 
1. Johannes 5,3 Denn dies ist die Liebe Gottes, dass wir seine Gebote halten, 
und seine Gebote sind nicht schwer. 
1. Petrus 2,2 und wie neugeborene Kinder seid begierig nach der 
vernünftigen, unverfälschten Milch, damit ihr durch diese wachst zur 
Errettung, 
Psalm 1,2 sondern seine Lust hat am Gesetz des HERRN und über sein Gesetz 
sinnt Tag und Nacht! 
Psalm 119,48 und werde meine Hände aufheben zu deinen Geboten, die ich 
liebe; und über deine Satzungen will ich sinnen. 
Psalm 119,159 Sieh, dass ich deine Vorschriften liebe; nach deiner Güte, 
HERR, belebe mich! 
Die Liebe zu Christus und die Liebe zu Seinem Wort mit der Befähigung 
Sein Wort zu hören. Siehe dazu hören hebräisch - schama: hören, 
verstehen, tun. 
Johannes 8,42-47 
42 Jesus sprach zu ihnen: Wenn Gott euer Vater wäre, würdet ihr mich lieben, 
denn ich bin von Gott ausgegangen und gekommen; denn ich bin auch nicht 
von mir selbst aus gekommen, sondern er hat mich gesandt. 
43 Warum versteht ihr meine Sprache nicht? Weil ihr mein Wort nicht hören 
könnt. 
44 Ihr seid aus dem Vater, dem Teufel, und die Begierden eures Vaters wollt 
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ihr tun. Er war ein Menschenmörder von Anfang an und steht nicht in der 
Wahrheit, weil keine Wahrheit in ihm ist. Wenn er die Lüge redet, so redet er 
aus seinem Eigenen, denn er ist ein Lügner und ihr Vater. 
45 Weil ich aber die Wahrheit sage, glaubt ihr mir nicht. 
46 Wer von euch überführt mich der Sünde? Wenn ich die Wahrheit sage, 
warum glaubt ihr mir nicht? 
47 Wer aus Gott ist, hört die Worte Gottes. Darum hört ihr nicht, weil ihr nicht 
aus Gott seid. 

Matthäus 7,24 Jeder nun, der irgend diese meine Worte hört und sie tut, den 
werde ich mit einem klugen Mann vergleichen, der sein Haus auf den Felsen 
baute; 

Apostelgeschichte 4,18-21 
18 Und als sie sie gerufen hatten, geboten sie ihnen, sich durchaus nicht in 
dem Namen Jesu zu äußern noch zu lehren. 
19 Petrus aber und Johannes antworteten und sprachen zu ihnen: Ob es vor 
Gott recht ist, auf euch mehr zu hören als auf Gott, urteilt ihr; 
20 denn uns ist es unmöglich, von dem, was wir gesehen und gehört haben, 
nicht zu reden. 
21 Sie aber drohten ihnen noch mehr und ließen sie frei, da sie nicht fanden, 
auf welche Weise sie sie strafen sollten, wegen des Volkes; denn alle 
verherrlichten Gott über das, was geschehen war. 

d) Liebe für die Dinge Gottes 
Kolosser 3,1-4 
1 Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt worden seid, so sucht, was 
droben ist, wo der Christus ist, sitzend zur Rechten Gottes. 
2 Sinnt auf das, was droben ist, nicht auf das, was auf der Erde ist; 
3 denn ihr seid gestorben, und euer Leben ist verborgen mit dem Christus in 
Gott. 
4 Wenn der Christus, unser Leben, offenbart werden wird, dann werdet auch 
ihr mit ihm offenbart werden in Herrlichkeit. 

- Paulus sagt, die Liebe für Christus (ver-)zehrt uns... 
2. Korinther 5,14 Denn die Liebe des Christus drängt uns (KJV - verzehrt uns), 
indem wir so geurteilt haben, dass einer für alle gestorben ist und somit alle 
gestorben sind. 

- Der Schatz im Himmel... 
Matthäus 6,19-21 
19 Sammelt euch nicht Schätze auf der Erde, wo Motte und Rost zerstören 
und wo Diebe einbrechen und stehlen; 
20 sammelt euch aber Schätze im Himmel, wo weder Motte noch Rost 
zerstören und wo Diebe nicht einbrechen und nicht stehlen; 
21 denn wo dein Schatz ist, da wird auch dein Herz sein. 

Lukas 12,32-34 
32 Fürchte dich nicht, du kleine Herde, denn es hat eurem Vater wohlgefallen, 
euch das Reich zu geben. 
33 Verkauft eure Habe und gebt Almosen; macht euch Geldbeutel, die nicht 
veralten, einen Schatz, unvergänglich, in den Himmeln, wo kein Dieb sich 
nähert und keine Motte verdirbt. 
34 Denn wo euer Schatz ist, da wird auch euer Herz sein. 
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e) Feindschaft mit der Welt (Welt-Systeme) 
1. Johannes 2,15-17 
15 Liebt nicht die Welt noch was in der Welt ist. Wenn jemand die Welt liebt, 
so ist die Liebe des Vaters nicht in ihm; 
16 denn alles, was in der Welt ist, die Lust des Fleisches und die Lust der 
Augen und der Hochmut des Lebens, ist nicht von dem Vater, sondern ist von 
der Welt. 
17 Und die Welt vergeht und ihre Lust; wer aber den Willen Gottes tut, bleibt in 
Ewigkeit. 

f) Liebe für die Feinde 
Lukas 6,27-28 
27 Aber euch sage ich, die ihr hört: Liebt eure Feinde; tut wohl denen, die 
euch hassen; 
28 segnet die, die euch fluchen; betet für die, die euch beleidigen. 

Lukas 6,32-36 
32 Und wenn ihr die liebt, die euch lieben, was für Dank habt ihr? Denn auch 
die Sünder lieben solche, die sie lieben. 
33 Und wenn ihr denen Gutes tut, die euch Gutes tun, was für Dank habt ihr? 
Denn auch die Sünder tun dasselbe. 
34 Und wenn ihr denen leiht, von denen ihr zurückzuempfangen hofft, was für 
Dank habt ihr? Auch Sünder leihen Sündern, um das Gleiche 
zurückzuempfangen. 
35 Doch liebt eure Feinde, und tut Gutes, und leiht, ohne etwas 
zurückzuerhoffen, und euer Lohn wird groß sein, und ihr werdet Söhne des 
Höchsten sein; denn er ist gütig gegen die Undankbaren und Bösen. 
36 Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist. 
Dies ist nur möglich aufgrund der genetischen Vergebung. - Die Genetik 
Gottes ist Liebe. 
Diese Liebe wird im Zeitpunkt der Rettung in uns installiert. Es ist ein Same 
wie ein Senfkorn, der in einen Baum wachsen muss. Dies ist die DNA 
Gottes. 
Johannes 17,26 Und ich habe ihnen deinen Namen kundgetan und werde ihn 
kundtun, damit die Liebe, mit der du mich geliebt hast, in ihnen sei und ich in 
ihnen. 
Diese Liebe lässt uns die Dinge Gottes lieben - und veranlasst uns 
gleichzeitig von den Dingen der Welt zu fliehen. 

7. Kapazität die Welt zu überwinden 
1. Johannes 2,16 denn alles, was in der Welt ist, die Lust des Fleisches und 
die Lust der Augen und der Hochmut des Lebens... 
1. Johannes 5,4-5  
4 Denn alles, was aus Gott geboren ist, überwindet die Welt; und dies ist der 
Sieg, der die Welt überwunden hat: unser Glaube. 
5 Wer ist es, der die Welt überwindet, wenn nicht der, der glaubt, dass Jesus 
der Sohn Gottes ist? 
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8. Kapazität zum Geben 
Siehe dazu... 

- Christus 
- Barnabas 
- Paulus 
- Mazedonische Kirche 
- Zachäus 

Fazit:      Lass die DNA Gottes in dir hochsteigen. 
 
 

 
Wurdest du durch die Botschaft gesegnet - gib bitte weiter was du bekommen hast. 
	
  


